
Fachgespräch

Alleinerziehende verdienen mehr
				    Mittwoch, den 3. Juli 2013, Stuttgart

„Alleinerziehende verdienen mehr“ 
Fachgespräch 

„Alleinerziehende als Zeitjongleure“ so der Titel der Resolution, die im 
Rahmen des gleichnamigen Fachtages 2012 in Stuttgart verabschiedet 
wurde. Wie sehen die Entwicklungen und Ergebnisse ein Jahr danach 
aus? Gibt es mehr Ausbildungsplätze in Teilzeit, die eine Vereinbarkeit 
von Ausbildung und Familie ermöglichen? Haben Alleinerziehende 
Familienstützpunkte, die mit gebündelten Informationen ein nieder­
schwelliges Serviceangebot sind? Und ist trotz Rechtsanspruch eine 
­flexible Kinderbetreuung, insbesondere an Randzeiten und Wochen­
enden inzwischen der Normalfall? 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir in einem Fachgespräch die Um­
setzung der Forderungen ein Jahr danach überprüfen und Impulse für 
die weitere Lobbyarbeit setzen.

Ganz herzlich laden wir dazu alle Verantwortlichen aus der Arbeit mit 
Alleinerziehenden, Mitarbeitende in Netzwerken, Engagierte in Familien­
verbänden, Fachöffentlichkeit aus Beratung, Verbänden, Kommunen, 
Politik und alle Interessierten ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Termin: 	 3. Juli 2013, 13:30–16:30 Uhr

Ort:	 Stuttgart, Evangelische Frauen in Württemberg,  
	 Büchsenstraße 37A

Leitung:	 Netzwerk Alleinerziehenden-Arbeit 
	 Baden-Württemberg

Kosten: 	 € 20



Programm
13:30 Uhr	 „Ein Jahr danach!“ 

Begrüßung und Einführung

14:00 Uhr	 „Alleinerziehende als Zeitjongleure“  
Was ist aus den Forderungen geworden?  
Rosemarie Daumüller, Landesfamilienrat Baden-Württemberg, Stuttgart 

	 Statements

•	 „Ausbildung in Teilzeit- ein Modell für Unternehmen?“ 
Ruth Weckenmann, Bundesagentur für Arbeit, Stuttgart

•	 „Rundum betreut“? 
Gute Kinderbetreuung für alle Altersstufen! 
Michael Walter, Kinderhaus Regenbogen der Kath. Kirchengemeinde  
St. Elisabeth, Stuttgart

•	 „Nicht nur von oben“ 
Familien brauchen offene Treffs und Netzwerke 
Daniela Schneider, Netzwerk Wirksame Hilfen Baden-Württemberg, 
Pforzheim

•	 „Arbeitszeit ist Lebenszeit“ 
Vereinbarkeit braucht eine familienbewusste Personalpolitik 
Heike Lipinski, FamilienForschung Baden-Württemberg, Stuttgart

•	 „Ohne Moos nix los“ 
Alleinerziehende und Existenzsicherung  
Ingrid Reutemann, Diakonisches Werk Baden, Karlsruhe

14:45 Uhr	 Kaffeepause

15:00 Uhr	 World-Café 
Gutes Leben für alle – was packen wir an?

16:00 Uhr	 Abschluss und Zusammenfassung

16:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Anmeldung: 
Evangelische Frauen in Württemberg 
Ilse Ostertag 
Büchsenstraße 37 A 
70012 Stuttgart 
Ilse.ostertag@elk-wue.de 
0711 229363-249

Tagungsbeitrag: 
€ 20 inklusive Getränke und Snack 
Bitte vor Ort bezahlen

Anmeldeschluss: 
21. Juni 2013

Wegbeschreibung: 
www.frauen-efw.de

Positionspapier  
Landesfamilienrat Baden-Württemberg 
www.landesfamilienrat.de

Tagungsleitung: Edith Lauble, Hannelore List, Johanna Roser-Mezler,  
Brigitte Rösiger, Ilse Ostertag

Veranstalterin: Netzwerk Alleinerziehenden-Arbeit Baden-Württemberg
•	 Diözese Rottenburg-Stuttgart, HA Kirche und Gesellschaft
•	 Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg
•	 Evangelische Frauen in Baden
•	 Evangelische Frauen in Württemberg
•	 Verband alleinerziehender Mütter und Väter (VAMV), Landesverband 

Baden-Württemberg e.V.

In Zusammenarbeit mit dem Landesfamilienrat Baden-Württemberg
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